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f
feindliche Vorstöße und Angriffe überall ab«

gewiesen .
MTB . Großes Hauptquartier , 12. Sept . (Atutl .)

Westlicher Kriegsschauplatz .
Nordöstlich von Vixschoote wurden Teilangriffe bei

^lrincntieres , und am La Vassee - Kanal Vorstöße
^ es Feindes abgewiesen .

Au den Kampffronten entwickelten sich während des Tages
unter starkem Feuerschutz mehrfach Znfanteriegefechte im Vor -
Gelände unserer Stellungen . Am Abend heftiger Artillerie -
kämpf zwischen den von Arras und Peronnc auf Com -
& r a i führenden Straßen . Englische Angriffe , die bei Ein -
tritt der Dunkelheit gegen den Kanalabschnitt Marqnion -
Haorincourt verbrachen , scheiterten vor unseren Linien .
Auch zwischen A i l e t t e und A i s n e nahm das Artillerie -
fru « am Abend wieder an Stärke zu. Die Jnfanterietätigkeit
blieb hier auf Vorfeldkämpfe beschränkt . Auf den Höhen nord -
östlich von F i sm e s wurde » französische Teilangriffe ab -
gewiesen .

Erfolgreiche Erkundungsgefechte an der lothrin -
Nischen Front und in den Vogesen .

Der Tiste Generalquartiermeister : Ludendorff .

Englische Befürchtungen zur militärischen Lage.
= Haag , 11. Sept . Der „Nieuwc Rotterdamsch« EouraNt " messet

aus London : Der fachmännische Beurteiler der militärischen Lage in
der „Times "

, der schon früher als Mitarbeiter des „Manchester Guar -
dian " der hervorragendste Kenner der östlichen Strategie .war , und der
nun an der „Times " ein einflußreicheres Organ für die Verbreitung
seiner Theorien gefunden hat , gibt heute eine sehr interessante Dar -
legung . Er schreibt :

„Angesichts dec Rückzuges des Feindes ist es nötig , eine warnende
Stimme zu erheben. Di - ser Rückzug fand nicht freiwillig statt ,
wenigstens nicht in dem Sinne , das; der Feind nach eigenem Gut -
" iinEcn gehandelt hat . Zweifellos aber hatte der Feind bereits die
Absicht, sich zurückzuziehen , seitdem dce Siege Fochs im Juli ihn über-
Zeugten , dag eine Aussicht, durchzubrechen , nicht bestände. Wie ermu¬
tigend unsere Sie ^e auch sein mögen, sie haben lediglich eine Tür auf-
gestoßen , die bereits ein wenig geöffnet war . Dies alles beweist, daß
der Feind jeden Gedanken an einen strategisrhen Angriff im Westen
ausgegeben hat . Aber wie oft ist dies bereits früher gesagt worden .
Ktan hat es im Jahre 1915 und ebenso im vergangenen Jahre er-
klärt . Immer wieder antwortete der Feind darauf , indem er uns
Anderwärts einen Schlag beibrachte, so 1915 in Gorlice , un'd . didser
Schlag war der Anfang vom Ende Rußlands , so auch wieder im ver-
Sangenen Jahre in Italien , und mit der Friedensoffensive gegen
Rußland , die nach Brest -Litowsk führte . Es ist richtig , daß wir nun
stärker sind, aber die militärisch « Lage ist im Wesentlichen doch' die
»leicht wie zuvor. Der Feind zieht sich ebenso wie früher in Frank -
* e >ch zurück, um anderwärts einen Schlag auszuführen . Und jetzt
une früher ergibt ^ich die Frage : Können wir den Feind in Frank -
êich hart genug treffen , um seine Versuche anderwärts zu neutrali -

sieren ? Bis jetzt ist uns dies nicht geglückt , und jeder Sieg endigte
Wt einem Rückschlag.

„Der Feind hat offenbar die Absicht, seine Lage im Osten zu ver¬
bessern , während er Frankreich eine Regelung im Westen anbietet .
Seine Bedingungen werden umso „ edelmütiger" sein , je nachdem er
gezwungen wird , mehr Gebiet zu räumen . Ein derartiger Friede
u>Lre für unsere Hoffnungen auf eine neue Welt nach dem Kriege
Katastrophal. Besonders gefährlich wäre die Lage Englands in Asien.
^Lir sind die verlierende Partei in diesem Krieg , wenn Belgien und

, Frankreich gerettet, dafür Deutschland aber als Konkurrent Englands
'u Asien an die Stelle Rußlands träte .

"

Weiter untersucht der Mitarbeiter der „Times "
, was Deutsch¬

land anderwärts im Sinne führe und sagt : „Es kann sein , daß
Deutschland Italien angreift, oder einen Feldzug unternimmt, um
^ >e Bolschewik ! zu unterstützen. Biel wird davon abhängen , wie sich
der Feldzug im Westen abwickelt und von den Hilfsmitteln , über die
Deutschland noch verfügt . Wir können diese Pläne vereiteln , wenn
wir unsere Offensive im Westen erfolgreich fortsetzen. Die Alliierten
kennen aber nur dann , wenn sie die Maaslinie durchbrechen, den
deutschen Boden bedrohen . Werden wir aber Deutschlands Erwar -
Zungen, die Nachteile im Westen im Osten wieder gutzumachen , zer-
stören können ? Werden wir mit dieser gewaltigen Ausgabe zu Ende
k^ '.' men? In diesem Jahre nicht , denn es ist schon Mitte September ,

. Und der Feind zeigt die Absicht, Stand zu halten . Es wäre aber
' Ichon , wene wir den Feind nächstes Jahr von der Hindenburglime
iUtüKrieben . Diese Aufgabe können und müssen wir , wenn alles
?ut sieht , im nächsten Jahr ausführen . Wenn der entscheidende Schlag
!ed ?ch noch lange verzögert wird , so stehen wir vor der Erfahr eines
5 " iedens, der den Militarismus in Europa nur zu dem Zwecke schlägt ,
um seine verwüstenden Folgen nach Asien hinüberzutragen . Bei einem

derartigen Frieden trüge England ganz allein und ohne irgendwelche
Hilfe die Lasten . Das wäre für England eine der ernsthaftesten Fol -
gen des Krieges . Deshalb ist es fo nötig , die östliche Front wieder
^ zustellen .

Die einzige Offensive, die für uns dort möglich ist, müßt« dan :>
«egen die Türkei gerichtet sein . Deutschland steht nun auf der Linie
der historischen Expansion Rußland - . Wir flankieren diese Expansion

Norden aus und können uns auch in Sibirien dagegen zur Wehr
!*% n Die Hauptlinie aber läuft Mischen dem Schwarten Meer und

geschlagen werden . Aber diese Niederlage muß vertagt werden, und
wir müssen uns gegen sie Gefahren dieser Vertagung versichern und
rückversichern im Osten und vor allem in der Türkei . sFrkf. Ztg .)

Zur. preußischen Wahlreform .
Der nBerufswähler " - Antrag der Kons er -

vativen .
WTB . Berlin , 11 . Sept . In der Wahlrechtskommisfion des

preußischen Herrenhauses wurde von konservativer Seite anstelle eines
zurückgezogenen Antrags ein Antrag auf Abänderung des 8 Z der
Vorlage eingebracht , der in seinen wesentlichen Bestimmungen lautet :

( Jeder Wähler hat eine Stimme in einer Verufswählergruppe , der er
nach seinem Hauptberuf int Sinne der Berufstätigkeit des Deutschen
Reiches angehört . Es werden 6 Wählergruppen gebildet . Gruppe I
umfaßt die Selbständigen aus dem Bereich der Land- und Forstwirt -
schaff und der Fischerei . Gruppe IJ. umfaßt den Rest der in Land -
und Forstwirtschaft und in der Fischerei Tätigen . Gruppe IUI um¬
faßt die Selbständigen aus Industrie und Handwerk . Grupp IV um¬
faßt die Selbständigen aus Handel und Verkehr . Gruppe V umfaßt
alle übrigen Angehörigen von Industrie , Handel uud Verkehr.
Kruppe VI umfaßt die Beamten und die freien Berufe .

Die Zahl der Mandate wird folgendermaßen verteilt : Gruppe I
117, Gruppe II 41, Gruppe IN 89. Gruppe IV 49, Gruppe V 99,
Gruppe VI 55 Abgeordnete. Für jede Wählergruppe werden unter
Wahrung der Provinzgrenzen Wahlbezirke abgeteilt , deren jeder tun -
lichst die gleiche Zahl der in den betreffenden Gruppen Wahlberech-
tigten umfassen soll.

Der Minister des Innern sprach sich grundsätzlich gegen die An -
nähme des berufsständischen Wahlrechts aus und legte dar , daß das
in dem vorliegenden Antrag liegende System , zn Ungleichheiten
führen müsse. Von mehreren Seiten wurde erneut der Wunsch aus -
gesprochen, daß die Regierung weiteres Material zur Prüfung ter
Wirkungen des berufsständischen Wahlrechts beibringen möge , da
man im Lande erwarte , daß diese wichtige Frage gründlich geprüft
werde. Von anderer Seite wurden schwere Bedenken gegen den An-
trag geltend gemacht . — Die Verhandlungen über diesen Gegenstand
wurden nicht zu Ende geführt . Nächste Sitzung : Donnerstag 11 Uhr .

Ein sozialdemokratischer Aufruf .
WTB . verlin . 11 . Sept . Die ..Nordd .

' Allg. Ztg .
" schreibt : „Ein

heule im „Vorwärts " veröffentlichter Aufruf der soziawemokratifchen
Partei erhebt gegen die Regierung den Vorwurf , daß sie tatenlos zu-
sehe, wie der Ausschuß des Herrenhauses , der die preußischen Ver-
fassuugslwrlagen berät , das Zustandekommen der geplanten Reforme»
absichtlich verschleppe . Dieser Vorwurf ist unbegründet . Die Staats -
regierung hat keinen Anlaß , daran zu zweifeln , daß der Ausschuß des
Herrenhauses die großen Aufgaben , die ihm gestellt sind , mit Ernst
und Sachlichkeit behandelt . Der bisherige Verlauf der Beratungen
läßt keinerlei Verschleppungsabsichten erkennen und schließt es keines -
wegs aus , daß die Kommission zu Beschlüssen gelangt , die dem Juli -
Erlaß entsprechen und deshalb nicht nur für die Staatsregierung an-
nehnckar find , sondern auch dem preußischen Volk die Befriedigung
seiner berechtigten Wünsche gewähren .

„Es ist deshalb die Pflicht der Regierung, in den Gang der Ver-
hanÄungen zur Zeit nicht einzugreifen . Die Staatsregierung muß
mit Entschiedenheit den Verdacht zurückweisen , daß sie die von der
Zeit gebotene Notwendigkeit verkenne und die Erfüllung ihrer Pflicht
hinausschiebe. Die wiederholten Erklärungen des Reiehskanzlers und
der beteiligten Staatsminister berechtigen die Regierung zu dem An-
sprach auf 'das Vertrauen , daß sie die Erfüllung der preußischen Wahl -
resorm unter E^ chöpfung aller Mittel , Wer die sie nach der Ver-
fassung verfügt , i« redlicher ErWlvM desJuli -Erlasses zum Ziel«
führen wird .

" s

$) Quf ; n geworfen wird . Alle asiatischen Ambitionen Deutschlands
^nd seine Haupthofsnungen , auf diesem Wege Vorteile zu ziehen , bs-
3Luf>cn . abgesehen von den Amspcht^ n auf wirtschaftliche Vorteil « in

auf der TiVci . J ^ tfWlfln* muß schließlich in Frankreich

Pom westlichen Kriegsschauplatz .

Französischer Heeresbericht .
— Paris , 11 . Sept ., nachm. : Außer Artillerietätigkeit an verschie-

denen Punkten der Front zwischen Aisne und Vesle und in der Cham -
pagne ist kein Ereignis zu melden.

Vor dem Stellungskrieg .
• o Basel , 12. Sept . (Privattel .) Der „Nationalztg .

" zu-
folge , berichtet der Reuterkorrospondent von der britischen
Front , die britische Armee Hornc habe sich vor dem Nordkanal ,
der mehr als 4 Fug tief Wasser habe , eingerichtet und liege nur
in kurzer Entfernung vom Feinde . Dieser habe sich auf dem
Lstufer stark eingegraben . Auf dem Nordufer der Sensee führ «
der Feind künstliche Ueberschniemmungen durch und aus dem
Rest der Front verteidigt er sich in geschickter Weise vermittels
der Flüsse oder Kanäle , fg . K . )

Havaströstungen . »

o Basel , 12. Sept . (Prioattel .) Den „Basl . Nachr .
" zu¬

folge meldet „Havas " aus Paris : Die französischen Frontbe -
richterstatter melden , daß die Operationen in eine neue Phase
eintreten . Dies bedeute keine Stabilisierung , sondern gerade
das Gegent ^ s. Man muß auf eine Wiedcranschwrllung der
Schlacht gefaßt sein , die das Gelände befreien soll. Niemand
außer dem alliierten Gensralstab wisse, lvann diese beginnen .
Man müsse also alle Gerüchte , die unter solchen Umständen von
Personen , die als informiert gelten wollen , in Umlauf gefetzt
werden , mit Vorsicht aufnehmen , (g . K .)

Der wertlose Kemmel .
o Zürich . 12 . S -pt . (Privattel .) Die „Zürch . Morgenztg .

"

m'eldet aus Paris : Der „Temps " berichtet , der Kemmelberg
habe jetzt auch für die Entente als Stellung stark verloren , da
seine Oberfläche völlig zerstört und verschüttet sei . Die Form
des Berges habe sich infolge der Beschießungen direkt ver -
ändert . Er sei eine chaotische Masse . Ebenso sei das Dorf
Kemmel wertlos geworden , wie denn überhaupt nach überein -

stimmenden Berichten aller Kriogsberichterstatter ^ die letzten
von den Deutschen geräumten Ortschasteq als Stützpmckte für

die Alliierten infolge der Zerstörung durch die Kämpfe strate »
gisch vöstig ausscheiden , (g . K .)

Schweizer U r . e i l ..
o Zürich, 11 . Sept . (Prioattel .) Die „Zürch. Morgenztg .

" de -
tont in ihrem Urteil zur Lage im Westen , die von den Engländern
an ihren am 2. September erfolgten Einbruch in die deutschen Stel -
lungen geknüpften Erwartungen eines Durchbruchs durch die deutle
Siegfriedstellungen haben sich nicht erfüllt , indem die Armee Vylng
im Vorfeld der eigentlichen „Siegfriedfront " gestellt wurde und seit -
her nicht wehr merklich vorwärtskam . Die französischen Armeen Tc -
b^ neq und Humbert haben zwar einige weitere Fortschritte zu ver-
zeichnen, aber sie stehen immer noch weit von der Siegsriedlinie enr-
fernt . Sie werden zweifellos noch viel Blut und Kraft verbrauchen
müssen, bis sie im Vorfeld derselben anlangen , das deutsche Nachhuten
äußerst Me halten und verteidigen , (g . K .)

Schwere feindliche Verluste an Tanks .
Sch. Rotterdam , 12. Sept . (Privattel -Z „Daily

Chronicle " bespricht als erste englische Zeitung zensuriert die
Verluste der Armee a - t Panzerwagen . Das
Blatt schreibt , daß in den Kämpfen der letzten Woche die Ver -
lüfte an Panzerwagen als nicht unerheblich anzusehen
sei. (g. K .)

Aus dem neuen Rußland .

Zum Befinden Lenins .
= Moskau . 9 . Sept . (P . T . A .) Nach den letzten Nach¬

richten trat am <>. September ein Umschwung im , Zustande Le¬
nins ein. Als Resultat der Krisis muß eine fortfchreitcioe
Besserung im Zustande des Patienten festgestellt werden , besten
subjektives Befinden mit jedem Tage eine Steigerung zum Eu -
tcn erfährt .

Bedrohliche Lage der Alliierten in
Archangelsk .

Sch . Z L r i ch , 12. Sept . sPrinattel .j Der „Eorriere della
G«ra " veröffentlicht eine pessimistisch gehaltene Londoner De -
pesche , wonach man die Lage in Archangelsk zur Zerr
nicht ohne Gefahr erachte . Starke , bewaffnete
russische Abteilungen seien vor Archangelsk erschie¬
nen . (g. K .) '

Amerikanische Forderung an Nußland .

Sch . Genf , 12 . Sept . (Prioattel .) Der „Herald " meldet
aus Newyork : Zm Senatausschuß für Auswärtiges teilte die
Regierung am Montag mit , daß die Vereinigten Star ,
ten an Rußland Forderungen von 98000 »
Dollars für geliefertes Kriegsmaterial haben , zu
deren Begleichung Rußland eine letzte Frist bis 1S . No »
vember gepellt worden sei. (g. K.j

Aus Finnland .
Zur finnischen Königssrage .

Sch. Stockholm , 12. Sept . tPrivattel .) Nach einem
Telegramm luis Helsingsors hat ' Prinz Friedrich Karl
von Hessen sich bereit erklärt , die K ö u i g s k r o n e F i n
tands anzunehmen . Der finnische L a n d t a g tritt am
2L. September zusammen. Eine Bestätigung der Nachricht steht
noch aus . sg . K . )

Aus Polen .
Die polnische Frage .

WTB Warschau . 1l . Sept . (Privattel . ) „Kurjer War -

schawsti " hat auf eine Anfrage , ob es wahr sei , daß der Regent »
schastsrat nur für die deutsche Lösung der polnischen F ^age sei .
von einer Seite , die über die Politik des Regentschastsrates
gut unterrichtet ist , die Antwort erhalten , daß jetzt die deutsche
und österreichische Lösung erwogen würde , daß jedoch die Wahl
zwischen beiden davon abhängen werde , bei welcher . Polen hie
größten Vorteile erlange . Unter etwaigen Gebietserwerbungen
würden die Gebiete im Osten am höchsten gestellt , und nach
dieser Richtung werde der Regeirtschaftsrat bei Unterband -
lungen mit den Mittelmächten seine Bemühungen geltend
machen . Die Unterhandlungen in der polnischen Frage würden
weitergeführt , und nach ihrem Abschluß werde die Regierung
sich um die Genehmigung ihrer Ergebnisse an die Bolkvvcr -
trctung wenden .

MTB . Marschau . 1l . Sept . „Kurier Warschawski " berich¬
tet , daß der Landwirtschaftsminifter Dzierzbicki nicht nur sc>r -
mell , sondern auch aus Ursachen grundsätzlicher Natur sein Ab-
schiedsgesuch einreichte . Als Nachfolger werde dao Mitglied
des monarchisch- konstitutionellen Klubs Targowski genannr .

Gesteereichifch-nnsnr . Heeresbericht .
WTB . Wien , 12. Sept . lN ' cht amtlich .) Amtlich wir «

verlnutbart :
Italienischer Kriegsschauplatz :

Ander T i r o l e r - F r o n t stellenweise Patrouille :»
kämpf . Auf dem A s o l o n e haben unsere Truppen eine »
neuen überraschenden Angriff de ? Italiener blutig abgewiesen .
Ander Piave - Frout hielt die Artitteri « tütigkcit an .

Albanien :
Ein gelungener Angriff auf de» T o n o r i tz a»

Rücken brachte un5 n l .• Besitz einiger feindliche «
Stellungen .

Der Chef des Generalstab ««.
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Ereignisse zur See .
MTB . Amsterdam , 12. Sept . (Nicht amtlich .) Nach hier einge¬

troffenen englischen Blätter !: ist der britisch« Dampfer „O r et" infolge
^Zusammenstoßes mit einem französischen Dampfer g e -
! sunken .

Weitere W-Koots-Grfolge.
. WTB . Berlin . t1 . Se.pt. (Aintlich.j Um England
^ herum versenkten unsere U -Boote

10 000 Bruttoregistertonnen .
Der Chef des Admiralstabs der Marine .

Deutschland und der Krieg.
Zu den Salzburger Unterhandlungen .
WTV . Berlin , 11 . Sept . Die „Nordd . Allg . Z ? itg .

" schreibt :
„Ueber die lvirtichr-ftlichen Unterhandlungen , die gegenwärtig zwi -
scheu Vertretern Oesterreich-Ungarns und Deutschlands in Salzburg
stattfinden , sind in einzelnen Tageszeitungen und Fachzeitschriften
unrichtige Angaben veröffentlicht worden . Da diese Nachrichten in
den Bevölkerungskreisen , deren wirtschaftliche Interessen von ihnen
berührt werden , irrige Anschauungen hervorrufen können, weisen wjr
erneut darauf hin , daß es sich in Salzburg z. Zt . nur um unverbind¬
liche Vorbesprechungen handelt. Der Natur derartiger vertraulicher
Fühlungnahme entspricht es , daß die Oeffentlichkeit über sie nur ganz
allgemein gehaltene Auskunft erhalten kann.

„Wir müssen uns daher auf die Mitteilung beschränken, daß die
Vorbesprechungen , die von dem Grundgedanken ausgehen , das wirt -
schaftliche Leben der verbündeten Mächte ohne feindliche Absichten
gegen dritte Länder so harmonisch wie möglich zu gestalten und da -
mit das Bundesverhältnis zu vertiefen , z. Zt . noch im Fluß find. So -
bald sie einen gewissen Abschluß erreicht haben , werden die Ergeb -
nisse unter Würdigung ihrer Wichtigkeit und Tragweite von den zu -
ständigen Instanzen mit aller Sorgfalt geprüft werden , wobei auch
die beteiligten Kreise Deutschlands Gelegenheit zur Stellungnahme
finden werten . Erst rmii Schluß dieser Prüfung kann rn end -
gültige und bindende V - -»■ mgen eingetreten werden .

"

König Ludwig gt l ht « ach Honstantiuopel .
= München, 11 . 6e

stantinopel nach dem ,
Ludwig von f r ?7l EX*
treffen , ist un l 'ig. E
Anschluß cm der jetzigei
geplant , wurde aber ttx
die jetzige Zeit , vom >.
kischen Bciramsest zusni . im

ik vom Wolfsbüro heute aus Kon-
. m " verbreitete Nachricht, König
demnächst in Konstantinopel ein -
such des Königs beim Sultan im
ofia war vor Neonaten allerdings
aufgegeben , weil er mit dem um

bis 20 . September , dauernden tür -
. fallen wäre .

Frankreich uns der Krieg.
S « 5 Anwachsen der französischen Lebens -

mittelpreise .
Silz . Genf . 12. Sept . (Privattel .) Der „Temps " stellt

am 3 . Sept . ein außerordentliches Anwachsen der fran -
zösischen Lebensmittelpreise , fest . Der Zusammen «
stellung im „Temps " ist zu entnehmen , daß die durchschnittliche
Erhöhung der täglichen Lebensmittelpreise am 1. Zuli gegen-
über der Zeit des Vorjahres SV % und am 1. Sept . 4 5 — 60 %
betragen hat . (g. K.)

Wngland und der Krieg.
Vom englischen Gewerkschaftskongreß i »

Derby .
WTV . Bern , 11. Sept . (Nicht amtlich .) Der fünfte Tag des bri-

tischen Gewerkschaftskongresses in Derby führte nach den Ereignissen
der Vortage nicht mehr die Entscheidung herbei über Havel »! Wilsons
Versuch, die deutsche Arbeiterschaft durch Gründung einer neuen kriegs¬
treiberischen politischen Arbeiterpartei zu spalten . Sein Antrag
wurde nach einer ziemlich erregten Debatte mit großer Mehrheit ab,
gelehnt . Weitere Ereignisse waren die einstimmig angenommen «
Entschließung zu Gunsten von Homerule in Irland , eine mit starker
Mehrheit angenommene Resolution zu Gunsten der Aufrechterhaltung
des Freihandels nach dem Kriege .

Naylor von den Londoner Schriftsetzern wies bei der Begrün -
dung auf die von der Regierung unlängst angekündigten Vorzugszölle
innerhalb des britischen Reiches hin , gegen die die Arberterschaft auf
der Hut sein müsse und verurteilte sehr energisch das Treiben des
australischen Premierministers Hughes , der als hoher Priester der
Schutzzollpolitik das Land bereise . Der Versuch, die Resolution durch
den Hinweis zu Fall zu bringen , daß die wirtschaftliche Lage nach
dem Kriege die Schutzzölle zur Sicherung der Lebensbedingungen der
englischen Arbeiterschaft notwendig machen könnte, war vergebens .

Die Resolution wurde mit 2 711000 Stimmen gegen 591008 Stim¬
men angenommen .

Die Neutralen im Aorden.
Zusammenkunft der nordischen Könige .
WTB . Kopenhagen , 11. Sept . Anläßlich des Geburt »-

tages des Königs von Dänemark am 2.1 September wird tu
Kopenhagen die nordische Königs Zusammenkunft stattfinden .
Der König von Norwegen trifft bereits am 25 . September ein
und verbleibt bis zum 27. September , während der König
von Schweden am 26. September , morgens , auf einem Kriegs -
schiff eintrifft und Kopenhagen noch an demselben Abend
oer^ *-

Sadische Chronik.
= Karlsruhe , 12. Sept . Entgegen der Auslegung des Umsatz-

steuergesetzes in den „Mitteilungen der St -uerauskunftsstelle d - s
deutschen Jndustrierates " in der Frage , ob die Umsätze , bei denen die
Lieferung vor dein 1. August erfolgt ist, die Zahlung aber nach dem
1 . August eingeht , steuerpflichtig sind , wird von behördlicher Seile
mitgeteilt , daß die Auslegung in den Mitteilungen irreführend se ,
und auf unrichtiger Auslegung der Gesetzesbestimmungen beruhe . Die
Steuer sei auf alle Fälle und zwar die neue erhöhte Steuer zu ent -
richten . Anheimgestellt sei dem Steuerpflichtigen nur , die Mehr -
steuer auf seine Kunden abzuwälzen .

: : Mannheim , 11 . Sept . Der Rohtabakhändler Sigmund Selig
hatte gegen das Urteil des hiesigen Landgerichts , das ihn wegen
Ueberschreitung der Höchstpreise und übermäßiger Preissteigerung
mit 8090 M Geldstrafe belegt hatte , Reossion bei in Reichsgericht er -
hoben , die aber als unbegründet vermorsen worden ist.

= Mannheim , 11 . Sept . Vor kurzem versuchte der angebliche
Vizefeldwebel Blume bei dem Ers .-Batl . 110 in Mannheim unter
Vorlage eines gefälschten Ausweises der 4 . Komp . Jnf .-Regts . 461
einen Mantel und ein Paar Schnürschuhe zu erlangen . Personal -
beschreibung : Alter : 28—30 Jahre , Größe : 1,74 m , Gestalt : unter¬
setzt , Haare : dunkelblond , Sprache : echt bayerischen Dialekt , trägt
E . K. 2. Kl . und das Bayerische Verdi enstkreuz 2. Kl . Im Bette -
tungsfalle wird um Benachrichtigung der nächsten Militär - oder
Polizeistation gebeten .

X Ettlingen , 11 . Sept . Bei einer dieser Tage plötzlich verstor -
denen Schuhmachermeisterswitwe hier wurden über 30GQ Mar ! in
Goldstücken aufbewahrt vorgefunden . Das Gold kam jetzt natürlich
dahin , wo es hingehört — zur Reichsbank . — Einige WöschedieSstähle
sind in den letzten Tagen wieder ausgedeckt worden . So fand man
bei einem in der Sternengasse wohnenden , aber zur Zeit im Felde
stehenden Arbeiter für etwa 1000 Mark Wäschestücke, die aus einer
Waschanstalt entwendet waren . Ein zweiter Fall wurde in der
Zwingerstraße festgestellt , wo ebenfalls ein großer Posten gestohlener
Wäsche vorgefunden und abgeholt wurde . — Einen Hereinfall erlebte ,
laut Landsm .

"
, ein Obstfrevler von Karlsruhe . Derselbe entnahm

einem Baunre auf hiesigem Felde gegen 80 Pfund Aepfel , und wollte
sie im Koffer und Rucksack nach Hause bringen , statt dessen wurde er
von einem hiesigen Einwohner auf die Polizei gebracht .

Baden -Baden , 11 . Sept . Daß Deutschland hinsichtlich der Be -
Handlung der feindlichen Ausländer , wie ihres Eigentums , sich vor -
teilhaft von den mit uns Krieg führenden Nationen auszeichnet , ist
eine bekannte Tatsache . Das „Bad . Tagebl .

" kann dafür erneut das
Zeugnis eines russischen Staatsangehörigen und seiner Gemahlin ins
Feld führen , die aus dankerfüllten Herzen ihrer Genugtuung da-
rüber Ausdruck verleihen , in welch mustergiltiger Weise sie ihr vor
4 Jahren verlassenes , hiesiges Anwesen nach ihrer Rückkehr aus Ruß -
la -nd vorgefunden haben . In dem Schreiben heißt es u. a . : „Nach
mehr als 4jähriger Abwesenheit wurde es uns vergönnt , wieder nach
Baden -Baden in unser liebgewonnenes Heim zurückzukehren, welches
wir uns vor 11 Jahren begründet hatten , um> in Ruhe unseren Le¬
bensabend darin verbringen zu können . Unbeschreiblich war daher
unsere Freude , alles in tadellosem Zustande und genau so wie wir es
verlassen hatten , wiederzufinden , abgesehen von den allgemein auch
bei Reichsangehörigen beschlagnahmten Gegenständen . Es ist uns
ein Herzensbedürfnis , allen Staats - und Stadtbehörden , sowie Pri -
vatpersonen , denen wir solches zu verdanken haben , unseren innig -
sten und wärmsten Dank hierdurch öffentlich darbringen zu können
für die vorsorgliche Mühewaltung um unser Anwesen , Inventar und
sonstige Wahrung unserer Interessen ."

A Lahr , 11. Sept . Gestern erhielt der Verwaltungsrat des Er¬
sten deutschen Reichswaisenhauses aus einem badischen Schwarzwald -
städtchen folgendes Schreiben mit der entsprechenden Einlage : „Als
Dank für die heutige Nachricht, daß mein Cohn , welcher längere Zeit
vermißt war und jetzt geschrieben hat , daß er sich uiwerwincket in
englischer Gefangenschaft befindet , lasse ich dem Neichswaisenhans
2000 Mark in Kriegsanleihe zugehen . Eine Veröffentlichung meines
Namens wünsche ich aber nicht.

" Möge diese Wohltat dem edlen
Spender durch recht baldige gesunde Rückkehr seines Sohnes gelohnt
werden !

© Von der Bergstraße , 12. Sept . Auf dem Weinheimer Güter¬
bahnhofe trug sich vergangene Nacht ein Unfall zu . Eine Schaffnerin

kam beim Abspringen vom Eilgüterzuge durch Abrutschen zum Fall «
und wurde angefahren . Das rechte Bein mußte ihr im

'
Heidelberger

Krankenhause abgenommen werden .
HI Hemsbach (A . Weinheim ) , 12. Sept . Der Dreher Valentin

Ehret und der Schmied Ludwig Fuhr von hier , wurden wegen Ge«
Heimschlächterei und Schleichhandels vom Schöffengericht in Wein -
heim zu je 6 Wochen Gefängnis , der Landwirt Karl Six von hier
we^en Beihilfe zu 3 Wochen Gefängnis verurteilt . Die Angeklagte »
hatten im Badischen und Hessischen Schlachtvieh gekauft und das Vieh
in einem hiesigen Stalle geschlachtet. Das Fleisch wurde an Frank-
furter Händler und Wirte zu hohen Preisen verkauft .

Ans der Kestdsnz .
Karlsruhe , den IL . Sept .

# Kriegsauszeichnungen . Das Eis . Kreuz 1. Klaffe erhielten :
Vizefeldwebel Bernhard Conrad , Jnh . des E . K . 2. Kl . und der
Bad . Verdienstmedaille (Sohn des Schneidermeisters Bernhard Eon -
rad) von Karlsruhe , Kriegsfreiw . Geft . Wilh . Dehn , Jnh . des E . K .
2 . Kl . und der Bad . Verdienstmedaille (Sohn des Sebastian Dehn )
von Wöschbach, Gefr . Franz Kern , Jnh . des E . K . 2 . Kl . und der Bas .
Verdienstmedaille , von Wilferdingen . — Das Eis . Kreuz 2. Klasse
erhielten : Unteroffz . Alfred Bielefeld (Sohn des Rechtsanwalts Dr.
Rich . Bielefeld ) , Kraftfahrer Franz Werner (Sohn der Witwe G.
Werner ) , Hofl . Artur Fackler, Jnh . der Fa . Aretz u . Co ., Kanonier
Karl Zerr (Sohn des Schreinermeisters Josef Zerr ) , Musk . Versiche-
rungsbeamter Fritz Appel , Landstm . Hermann Hohnloser (Masch.-
Setzer der „Bad . Presse "), sämtliche von Karlsruhe , ferner Hauptl .
Friedrich Klipfel , Jnh . der Bad . Verdienftmed ., von Hohensayn
bei Weinheim , Telegraphist Fritz Cichfteller von Teutschneureut ,
Landst . Willy Maier l . (Sohn des Landwirts Friedr . Maier ) von
Hagsfeld . — Leutn . d . R . Rudolf Rastätter , Lehrer in K .-Beierthei 'N
(Sohn des Josef Rastätter in Beiertheim ) wurde das Ritterkreuz 2.
Klasse mit Schwertern des Zähringer Löwenordens verliehen . —

Gefr . Guft. Hunzinger . Jnh . des E . K . 2 . Kl ., von Karlsruhe erhielt
die Bad . Verdienstmedaille .

K-> Alte Bäume . Die Heimatschutzbeweaung nimmt sich bekannt -
lich nicht nur der Erhaltung altertümlicher Häuser , der malerischen
Stratzenbilder , sondern auch der alten Bäume und schöner 83aumfinil ><
pen an . Das ist gut so. Denn an den schönsten Naturdenkmälern ae >
hören alte Bäume . Dos merkt man besonders im Nachlande , wie *•
B . in unserer breiten Rheinebene . Leider werden alte Bäume von der
Bevölkerung selten creachtet und man betrachtet jeden Baum nur als
nützlich , wenn man ihn verwerten kann , wenn er Nutz- und Brennholz
liefert . Daher trägt man keine Bedenken , einen Baum ?,n fällen , wenn
man dadurch auch die Landschaft ihres Schmucke? beraubt . Die Pietät
sollt« uns davon abhalten , alte Bäume ohne Not an zerstören . Gene¬
rationen find unter ihnen aewandelt , einzelne Familien und Menschen
haben Glück und Unglück in ihrem Schatten erlebt . Seder einzelne
alte Baum aleicht daher einem großen Buche , das auf iedem einzelnen
Blatt eine Lebenszeschichte darbietet . Ja , jeder alt » Baum bildet ge -
wissermaßen eine Geschichte des Dorfes , der Stadt und de ?># Landes .
Aber nur der sinnige Naturfreund versteht in diesem lebendigen Ge-
schichtswerk zu lesen . Ach wären doch alle solche Naturfreunde ! Dann
würden wieder alte Bäume mehr geachtet , heilig gehalten werden . Je -
des Gemeinwesen , jede Familie , ja jeder einzelne würde dann stolz
darauf sein , hundertjährige Bäume aufweisen zu können . Aber mit dem
Sinn und der Freude für die herrlichsten Naturdenkmäler ist es oft
schlecht bestellt . Sie kann es aber nur , wenn sie von den Behörden tat -
kräftig unterstützt wird . Auch die Schule mutz für den Heimatschub
wirken , indem sie in den Herzen der Kinder den Sinn für die Herr -
lichkeit der Natur belebt und stärkt .

ds . Briefe , die ihn nicht erreichen. Feldpostbrieflendungen wer-
den nach wie vor täglich in großer Zahl bei den Postanstalten aufge -
liefert , wobei das Gewicht von Z0 Gramm überschritten wird , das für
portofteie Feldpostsendungen zugelassen ist Hauptsächlich handelt es
sich um Tageszeitungen und illustrierte Zeitschriften . Die Sendung ««
find nicht frankiert . Sie müssen nach den Bestimmungen an die Ab-
sendet zurückgegeben werden . In sehr vielen Fällen ist aber der Ab«
sender auf den Sendungen nicht vermerkt . Sie müssen als uncrn-
dringlich behandelt werden . Es ist erklärlich , daß hieraus für den
Absender wie ftir den Empfänger Unannehmlichkeiten entstehen. Unr
diese zu vermeiden ist es unumgäirglich notwendig , die Bestimmung
zu beachten , daß FeldpMendungsn nur bis zum Gewicht von 50 Gr.
portoftei befördert werden . Unbedingt erforderlich ist auch die jedes -
malige Angabe des Absenders auf den Feldpostsendungen .

Z Verhaftet wurde ein 48 Jahre alter Schneider aus Au a. Rh-
wegen Erpressungsoersuch , ein 54 Jahre alter Kaufmann aus Billig -
heim wegen Anstiftung zum Meineid und ein 1K Jahre alter Haus -
bursche aus Speier wegen Diebstahls und Unterschlagung .

K Gestohlen wurden aus einem Kaffee in der Kaiserstraße 8
Billardkugeln , im Großh . Hoftheater ein seidener dunkelblauer Re>
genmanteli ferner ein Herrenfahrrad Marke „Frischauf "

, Fabr . - Nr-
419480 und aus einem Verkaufshäuschen am Durlachertor 400
ban " -Zigaretten .

Luftwsrme in Karlsruhe
(nach den Beobachtungen der meteorologischen Station ) .

Am 11 . Sept . 3% mittags 15,1 Grad , 10 -4 abends 14,3 Grad ?
12. Sept . 8V2 vormittags 13 Grad .

Höchste am 11 . Sept . 16,8 Gr ., tiefste in der folg . Nacht 12,3 ©r-
, Niederschlag gemessen am 12 . Sept . 8% vormittags 25,2 mm -

wm

Theater, Kunst und Wissenschaft .
— Karlsruhe , 12. Sept . Vom Er . Hostheater wird uns mitge -

teilt : Zur Uraufführung von Hermann Noetzl's Oper „Meister Guido "
wurden mehrere neue Dekorationen geschaffen, u. a . das ganze Vild
des 1 . Aktes „Ostern " im Innern eines zerfallenen Palastes und
Teile des 2. Aktes . Sie wurden von Herrn Direktor Oskar Auer ent -
warfen und in den Werkstätten des Hostheaters ausgeführt . In der
zum Abschluß des ersten Mozartzyklus für Sonntag , den 14. neuein¬
studierten Oper „ Cosi fan tutte " wird die als Mozartsängerin be-
sonders geschätzte Münchener Kammersängerin Bosetti hier zum
erstenmal auftreten .

Vermischtes .
T .U . Bern , 10. Sept . In Gibraltar find 2000 spanische

Kohlentriiger in den Ausstand getreten , was von der „Times "

natürlich auf deutsche Ränke zurückgeführt wird . Man beHilst
sich mit maurischen Arbeitern . (Köln . Ztg .)

Kiew , 11 . Sept . Laut „Verl . Lok .-Anz .
" meldet „ Kiews¬

kaja Myßl " vom 7 . Sept . : Durch Erlaß des Verpflegungs -
Ministers ist in der Ukraine vom 29 . August an der freie
Handel für Schweine , Speck , Butter , alle Milchprodukte , Kar -
toffeln , alle Arten von Gemüsen und Fische unter Abschaffung
der Höchstpreise zugelassen.
Die Zeit « ngsverleger und die Papierfrage .

WTB . Berlin , 11 . Sept . Heute fand in Berlin eine allge -
meine ZeitungsverlegerversammUmg statt , die , vom Verein
Deutscher Zeitungsverleger einberufen , sich mit der infolge der
Kriegsverhältnisse sich immer mehr schwierig gestaltenden
Frage der Zeituiigspapierpreise und Haltung der Reichsregie -
rung mit dieser Lebensfrage der deutschen Tagespresse beschäf¬
tigte . Schon der Besuch der Versammlung , an der über 10»

Zeitungen aus allen Teilen des Reiches vertreten waren , legte
Zeugnis von der Bedeutung dieser Frage ab.

Das Ergebnis der eingehenden Verhandlungen war nach-
folgende Entschließung , die mit allen gegen 2 Stimmen
angenommen wurde : „Die deutsche Presse befindet sich in einer
ernsten Lage. Die Herstellungskosten drohen einen Höhepunkt
zu erreichen, der nicht mehr überschritten werden darf , soll nicht
die altbewährte historisch gebildete Struktur der deutschen
Presse zerstört werden . Wird der dauernd steigenden Belastung
nicht Einhalt geboten , so kann die Presse ihre wichtigste vater -
ländische Aufgabe nicht mehr erfüllen , sie verliert an Verbret .
tung und Einfluß . Das wichtigste Förderungsmittel unserer
nationalen Interessen wird dadurch lahmgelegt , wenn hier vom
Reich «Nicht eingegriffen wird . Dann sind die Zeitungen ge -
zwungen , entweder ihren redaktionellen Teil bis zur Wirkung »-
losigkeit einzuschränken, oder den Bezugspreis in einzm llm -
fange zu erhöhen, der dem Volk, für das die Zeitungen die we-
fentliche geistige Nahrung darbieten , unter den heutigen Ver -
Hältnissen unmöglich zugemutet werden kann. Gerade jetzt , wä -
ren die Folgen von verhängnisvollster Wirkung für das Staats -
leben . Es ist deshalb ein unumgängliches Erfordernis , datz
die Reichsregierung rote bisher dafür Sorge trägt , die dem -
fchen Zeitungen vor einer unerträglichen Belastung der Papier -
kosten zu bewahren .

Die deutschen Pressevertreter in Wien .
WTB . Wien , 11 . Sept . Meldung des Wiener K . K . Tel . - Kor >

Büros . Vormittags besichtigten die Vertreter der reichsdeutschen
Presse das Technische Museum . Dann begab sich die Gesellschaft nach
Schönbrunn . Der Sektionschef von Brosche hieß die Herren als
Gäste des Kaisers herzlich willkommen . Im Rainen der reichsdeut -
schen Vertreter der Presse dankte Cheftodakteur Santa » für den
ehrenden Empfang . Auf dem Rückwege wurden die Primk ^äume
Schönbrunner Schlosses besichtigt.

Abends hielt der Minister des Aeußern , Graf Bunan , zu Ehren
der reichsdeutschen Gäste im Palais seines Ministeriums einen Emst '
fang , zu dem außer den Reichsdeutschen u . a . erschienen waren , M >' '

nisterpräsident Freiherr Hussarek von Heinlein , Finanzminister Frei '
Herr von Wirmer , Ackerbauminister Graf Sylva - Tarouca , der Mini -
ster fiir soziale Fürsorge Mataja , verschiedene andere hohe Würden -
träger und Vertreter von Kunst und Wissenschaft.

Kleine Zeitung.
. - X Die Frauen von Peronne . Seit Tagen weiß d: r Heeresbk '

richt wieder von überaus heftigen Kämpfen an der Straße Peronne '
Cambrai zu berichten . Die alte Stadt mit den fünf Toren , von d ?*
wohl heute nur noch Trümmerhaufen übrig sein werden , rückt
mit noch einmal in den Brennpunkt unseres Interesses , u ^ d wir ß"
denken jener beiden Frauen , von denen einst die alt « Stadt manch?''

Glanz empfing . Radegunde , die Tochter des Thüringer Berthar .
die erste gewesen , deren Schicksal der Stadt Peronne in frühen 3 * 1'
ten einen melancholischen Reiz verlieh . Sie wurde nach der
siegung der Thüringer von Chlotar I . von Franken christlich erzogen
und im Jahre 538 zur Gemahlin erhoben . Aber selbst der Königs
glänz konnte dieser Faru nicht genügen . Räch Schicksalen mancher -
lei Art ist sie in einen Turm von Peronne geflüchtet und hat
hier verborgen gehalten , ehe sie dann den Schleier nahm und das
Kloster Saint Croix in Tours gründete . Aus kriegerischen Zeiten
taucht dann die Erscheinung der Peronner Jeanne dÄrc auf . Wüt

daß sie diesmal nicht Jeanne , sondern Marie Fours heißt . Im 2^ ' '

laufe des 16. Jahrhunderts war es , als die Stadt von Feinden
den Häusern Oranien und Nassau angegriffen wurde . Damals
schon ein Offizier die Nassauische Fahne auf der Stadtmauer aufge-

pflanzt , als er von Marie Four « getötet wurde . Danach ergriff st
selbst die Standarte , durcheilte die Stadt und feuerte ihre Mitbürge
zur entschlossenen Verteidigung an. Tatsächlich gelang es den
gern , die Stadt solange zu halten , bis die französische« Heere f 1*

Entsatz anrückten.
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Kmclingen , Amt Karlsruhe .

Schasweide - Berpachtung .
. Die Gemeinde Knielingen verpachtet im Sub »

^ Mionswege die Winterschafweide mit ca. 180 ha.
Lolche 400 Stück gut ernährt . Angebote , welchen
^ rmögenSzeugnisse neuesten Datums beigefügt wer -
M müssen, sind vis Montag , den SS . Tevtember

"^8. nachmittags 4 Uhr , einzureichen . 4337a .2 .1
K^ eNngen , den 12. September 1918.

Der Gemeinderat :
Hauer . Frei , Ratschr.

Bekanntmachung .
Das Anwesen L.-B . Nr . 688 : 7 a 28 gm Hof-

5?» e und HauSgarten mit einem zweistöck ' gen
Wohnhaus iLandhauS ) der Gemarkung Helmsheim ,
Zuschlag : 7000 Mk. , wird am

Nontag , den 1k . September 1918 ,
nachmittags 3 Uhr,

""f dem Rathause zu Helmsheim öffentlich der-

Bruchsal , 9 . September 1918.
Grotzh. Notariat Ii .

GefdiwifterKahn
Telephon 5520 Herrenstrasse 18

Massanfertigung von

Mäntel ♦ Mantelkleider

Jackenkleider ♦ Blusen

Umarbeitung von Kleidern.
1093S .

ibHrthsmrtchrt Wrtit liefert in reicher Auswahl und
^ UYNUttgSnkrie » geschmackvollster Ausführungdie Druckerei der ..Bad . Presse " .

Feiertage ^ egen
dkid « , snsere Rfros am TÜ960

16 . September geschlossen .

Straus & Co .

Keine Wanze mehr ££ 2 .—
nur mit Kammerjäger Berg'sNicodaaJ I u . Ii zu erzielen
Jetzt beste Zeit zur lirutverniclitung :.
Erfolg verblüffend . Kinderleicht anzuwend . Ges. gesch.
Doppelpack . M . 2 .— . Ausreichend für 1 —3 Zimmer und
Betten . Alleinverkauf : Otto Fiselier , Karlsfr . 74.
Geg . Einsend . v. M . 2 .40 oder Postscheckkonto Berlin 31286,
Porlofr . Zusend . n . ausw . d. Gcn.-Vortr. Herrn. A . Groose!.
Berlin SW . 11 , Königgrätzerstr . 49. 185J

Beteiligung !
Kapitalist sticht stch an größerem,

längere Zeit bestehendem , rentablem
Unternehmen der

Wen -, MI - M » WKilSronche
in Baden mit .

ewigen hunderS Mille
zu beteiligen. Kauf event. nicht ausgefchl .

Angebote mit näheren Angaben
unter Ztr. *829043 an die Geschäfts
fließe der „Bad . Presse " erb. 2.2

Niemand rennt den

Tod !
Und niemand weih , ob er für den Menschen
nicht das allergrößte Glück ist ! So sprach der
«rohe griechische Weise Totrates vor über
2000 Jahren . Doch auch heute irren viele noch

Dunkeln . Für sie ist der Tod „ein Sprung
in die Finsternis ".

^ Wir fragen uns , gerade ht der heutigen
Seit , sehr oft

ffiorrairt ans »nieten Solen !

M es ein fieteiete ?
ohne für diese doch so überaus wichtige Frage
eine befriedigende Antwort zu finden .

Max Kröuiug , der Verfasser des Buches

„ Gibt es ein

Fortleben
tWdjr deM 4327a

Tode ?
"

beantwortet diese Frage und erbringt an HanS
vonzahllosen Begebenheiten aus derVergangen -
beit und Gegenwart den Nachweis , dag uniere
Toten weiterleben und wir überzeugt lein
"ürfen , sie einst wiederzusehen .

Aus dem Inhalt :
_ Vorwort : Den Trauernden zum Trost ! —
^ ie Entstehung der Erde und das Rätsel der
Menschwerdung . — Wer schuf die Menschen ?
— War es Gott ? — Wie müssen wir uns Gott
vorstellen? — Welchen Sinn hat unser Leben ?
7- Ter Weltkrieg . — Der Heldentod . — Schick-
sal oder Fügung ? — Wie labt sich unsere Un -
"erblichkeit beweisen ? — Die Entdeckung der
Menschlichen Seele . — Die Trennbarkeit der
Seele vom Körper im Experiment . — Der
organische und der geistige Leib . — Sonder¬
bare Vorkommnisse. — Em merkwürdiges Er-
lebnis Goethes . — Mystische Erscheinungen .
Das zweite Gesicht . — Gedanken sind Seelen -
trätte . — Rätselhafte Erscheinungen bei Ster -
benden. — Was ein Scher der jenseitigen Welt

c «. (7AIX-<4- etfi

UM « w .
Halb- , Sitz- , FuB- und

Wechselbäder . Du¬
schen , Wicke ! (Pack»
ungen ) u . Massagen ,
Dampf - vnd Heißluft-
Kastenbäder elc.

Damenbadezeit : „Mon¬
tag u . Mittwoch vorm .
7— 1 Uhr u. Freitag
nachm 3bis8 ' | ,Uhr " .

Herrenbadezeit : „Alle
übrige Zeit, Samstags
bis abends 9' h Uhr u.
an Sonn- und Feier¬
tagen während der
Kriegszeitgeschlossen .
Mittags 1—3 Uhr ge¬
schlossen "
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Wer erteilt Anfängerin

ÄKMMnnleMI
Angeb . in . Preis unt . Nr .
B29647 an die Bad . Presse .

Existeuzsuchende
erhalt , n . Ausbildung in
Massage u , Bade fach kosten -
los Arbeitsnachweis . Näh.
Aukk . Htigiene -Jnstitutin
Baden - Baden . 3652a

^ » uinu » aterner und vir « imm >>«.<.-
Vorst . — Konnen Bersterbene vom Jenseits zu-
ruckkehrrn ? — Ist ein Verkehr mit ihnen mog-
lich ? — Die Gefahren des Spiritismus . —
Wirtschaftliche und gesundheitliche Schädigun -
gen. — W, sind die Toten ? — Himmel oder
Hölle ? — Es gibt ein Wiedersehen !

«, 3 » - Fast täglich gehen bei uns begeisterte
Anerkennungsschreiben über Krönmgs Buch
e M und es wurde in verschiedenen Zeltungen
tanzend besprochen , -^ ac „
» . Das Werk ist ^ zu beziehen zum Preis von

ji , bei Nachnahme 30 4 mehr, durch zede
Buchhandlung und durch den

Zentral - Verlag Mar
Stuttgart Nr . 38 , Eberhardftraße 4 « .

100000 pofeti

sehr vorteilhaft
lieferbar . 4324a
lielier & Co . ,
Chemische Fabrik

Mannheim -Ind . .
Hansastraße 1.

Seirat
Strebsamer Handwerk . ,

Witwer . 30 I .. mit 1 Kd ..
5 Jahre , wünscht mit an-
ständigen Mädchen, mit
etwas Vermögen , zwecks
Heirat bekannt zu werd. .
Witwe nicht ausgeschloss.

Angebote u . Nr . SJ29587
an die „Sab . Presse " erb.
Verschwieaenh . Ehreni .
Architekt — ssabrikllnt .

35 Jahre , kath . , « üdd ..
von einwandfr . Bergan »

genheit , u . nobl. Charak»
ter . schaffensfreudige Na -
tur , Mitinh . d . elternl .
Fabrikgeschäftes , wünscht,

da unter jetzig , Verhält -
nissen jede Gelegenheit
fehlt , mit häusl . erzog . ,
jüng . Dame von Herfens
bildung . mit entsprech .
Vermögen zwecks

Keirat
n . dem Kriege , in Bne5 >
Wechsel zu treten . An -
regung durch Eltern oder
Bekannte erwünscht. Ein -
Heirat in industrielles
Unternehmen oder Ge-
schüft wäre annenehm ,
jüng . Witwe nicht auske -
schloffen .
Angebote unter D M .

651/ 4325 a an Rudolf
Muffe Mannheim .

Gute lederne

Hundeleine verloren .
Gegen Belohnung ab -

*
j^Ä -SriedrichSr . « . IL

Für Wirte « . Kantinen !

Wermut ,
kräftig schineckeiid . gesüßt ,
kein Ersatz, h Mk. 2.— d.
Liter , kleinste Proben »Ab-
gäbe nicht unter 20 Ltr .
geg . Nachn. ab rheinischer
Station . 4321a
J . Roth . NeustadtlPfalz ).

Amalienstr . 22.

GKrlehen
gegen Ratenrückzahlung
erhält jedermann ohne
Bürgschaft gegen s
sicherheit von Se
ohne Vorspesen .
Vermittelung . B29585

Alfred Danner ,
Lahr , Kaiserstratze 80 .

m . HeDp-nveriiiensf .
r
f
™p-

G. Maaz , Dresden 22/2 . B^ ,,
Ich suche für Baden für

meine derzeitigenSpezial -
artikel , ^ eldvostschreib -
waren aller Art ,

1- 2 Stil « öMtl ,
4112a Fr . Beek . Ä . l

Papierwaren - Großhdlg .
Kempten im Allgäu .

Wkr snchen

lerfe ® -

Organe
die sich gegen Eut -
fchadiguug fiir den
Zeitaufwand i . va¬
terländische » In «
tereff « an der Ber »
breitung unserer
behördl . empfohl .
Kriegsauleib «v « r-
sichern « « beteilig ,
wollen . darunter
auch Herren , die in
d .Lage sind, sich uns
während derZeick -
nungöfrist zu einer
gediegene « Bropa -
gandaarosten Stils
<in Verbindung
m . Mnanzinstituten
usw . » gegen festes
Honorar ausschl .
zur Verfügung »u
steNe«. 10993

Kerwalbinzalmro
der ^Arminia"

Karlsruh « ,
Waldstr . Rr . « 3 .

Fuhrmann ,
tüchtiger , zuverlässiger ,
sofort oder spater gesucht .

Karl Rieß ,
Bmalienst . „ sie 17 .

teMm
von achtbaren Eltern kann
sofort eintreten bei

Heinrich Schlers,
Flaschen- und Kurzwaren -
109K6 Großhandlung ,
Karl - Wilbclinstrasie -40 .

Volksschüler
findet ständig in der Frei -
zeit leichte Beschäftigung .

Zähringerftr . SS ,
10961 Büro .

Ä fr m HK

iiipt ItfMirin
finmmlwarenbaas

A . Silberberg
Kaiserstr . 44

Suche zum 16. d. MtS .
oder sofort eine tüchtige,
ehrliche 4289a2 . 1

Büfettdame
( auch Aufängeriu ) .

Bahnhofwirtschaft
Bruchsal .
Tüchtiges

ZimnmWÄeli ,
daS im Nähen u . Bügeln
bewandert ist , wird auf
sofort oder 15. September
gesucht . „ . 10526*

Georg Dehler ,
Hofkonditorei ,

Her » c « »rafte Nr . 18 .
Zuverlässige 4W0a

^ Köchin SS
in gutes Privathaus per
1 . Okt. o . etw . später ges .
Angeb . mögl . mit Bild an
^ rau Direktor l >r . Geyl ,
Gonsenheim . Kr. Mainz .

N eSünner . ü leliirincr .
Schloffer . Dreher . Mon¬
teure it . . welcbe im Beruf
vorwärts streben, verlang ,
kostenlos die Broschüre
„<$ tr neue Weg " v . Jng .
F . 'Oiiken , Bremen ,
)f»' trb '*nerftr . 83 . 3553a6 .3

ÜJUiUlb
für Holzbearbeitung und

Schreiner
suchen 4336a
H. Voii ä SSiine ,

Durlacb .

ÜW ge» !.
auch für abends . ©29399
Mayer , Waldhornstr . 36.

Wssiiirlihkll
jüngeren , kräftig u. ftadt-
kundig, stellt sofort ein

Zilchblückelei
10V4Ä <t« aiie » ftr . LS.

Wegen Erkrankung des
jetzigen Mädchens per
sofort ein 10547

jips lüiidien
oder alleinstehende Fran
für Küchenarbeit gesucht .
Colofieum-Nestaurant.

Waldstrahe .

Gesucht
nach Badcn -Vadcn .

Ehrl . eins , besck. Mäd -
chen. das einen kl. HauS -
halt selbständig besorgt
und ganz zuverlässig ist ,
findet Stelle auf Oktober
oder später . Gest. Angeb .
unter Nr . 4315a an die
„Bad . Presse " erbeten . .

Einfach nettes- 10963

Mädchen
für Beihilfe in Küche und
Haus gesucht .

Wn Ibftr . 8 , Kießling ,

Nach Baden - Baden zum
baldigen Eintritt ein or-
deutliches

Mädcheu
gesucht , welches den Haus »
arbeiten vorstehen kann.

Angebote unt . Nr . 4330a
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse ".

W« en- M » .
Ein anstand . Mädchen,

wenn auch direkt vom
Lande , für sof od . >pater
gesucht. L ^9613 .3.1

Skädk. Stellennachweis
ffie

Kavflente. Techniker u. Büroangestellte.
Männliche Abteilung Fcrnfpr . i>SZ8.
Weibliche Abteilung Fernspr. 9^3 .

Wir benötigen fortwährend tüchtiges , ein -
gearbeitetes Personal beiderlei Geschlechts auf
Kanzleien von Behörden , für kaufmännisch « und
Fabrikbüros , für Militärbüros usw . BewerbuugS -
Vordrucke stellen wir zum Ausfüllen kostenlos zur
Verfügung . 10686 .4 .3

HilfsdienstmeldesteAe Karlsruhe
(Städtisches Arbeitsamt ).
Zöhringerstraße 100 , 2. Stock.

lpe ! M - Wärz « n (,Flei8chextr .-
Ersatz ) .

Für den Vertrieb eines bekannten , erstklassigen
und genehmigten Fabrikates , werden besteingesührte

Sair'GäüSsitefli oder
gesucht . Gest . Angebote u . ??. H . il . 4SÄ8 an Ru -
dolf Moffe . Frankfurt a. N ! . 4326a

WA

Für unsere technische Direktion
suchen wir , u möglichst baldigem Tintritt zu-
verlässiges ,

gebildetes Muleir .
aus guter Familie , das bereits längere Zeit
in ähnlicher Stellung tätig war . Bedingung :
rasche Auffassungsgabe , große Gewandtheit in
Stenographie und Maschinenschreiben .

Bewerbungen mit Lebenslauf , Zeugniiab -
Lichtbild unter Angabe der Ge -schriften und

haltSansprüche und
termins erbeten an

des frühesten Eintritts -
4222a .3 .2

LnMchMan Zeppelin .
G . m . b. H.,

Friedrichshafon a . B .

Verkäuferingesucht
Wir suchen zum baldigen Eintritt eine tüchtige ,

jüngere Verkäuferin . Erbitten Angebote mit Ge-
Haltsansprüchen . 10957

Odeon - Wusikhans
Karlsruhe , Kaiserttrasie 17S . Telephon 33g .

Tüchtige , bra » ch«kuudtge

Verkäuferinnen
für die Abteilungen

Optik «. photogr . Artikel ,
Bücher u. Leihbibliothek ,

Schreibwaren ,
Bijouterie ,
Haushalt ,
Spielware »

sofort gesucht . Angebote mit Bild , K«ugni»adschrif.
ten und Gehaltsansprüchen an 4322a

Leonfiard Xfietas , A. -G.,
Cöln .

Tüchtige , branchekundige

Verkäuferinnen
für die Abteilungen

---- - -- Teppiche und Gardine « . - -------
Spitzen ,

Herren 'Wasche und Dameu -Wäsche
sofort gesucht . Angebote mit Bild , ZeugniSalischrif -
ten und Gehaltsansprüchen an 4323a

Leonhard Tiefcac , A.- G .,
Oörn .

Brauch ckuudige

Verkäuferinnen
für die Abteilung

------- Handarbeiken ------
sof. gesucht .

Damen , welche in guten Häusern tätig waren ,
wollen Angebote mit Bild , Zeugnisabschriften und
Gehaltsansprücken einsenden an 4N2Ia

Leonhard Tietz A . - G .
Köln .

ZettWgs - TWeriüNN

fleitzige , ehrliche , gesucht

Geschäftsstelle der „Bad. Presse",

Mädchen ,
das bürgerl . kochen kann ,
von kleiner Familie zum
sofortigen odet baldigen
Eintritt als Alleinmäd »
chen gefucht.

Zu erfragen Gartenstr .
Nr . IS . 2 Trepp . 10963

jWWÄAS
zum sofortigen Eintritt
gesucht . 10878
Kahnhesvirtschast Sfdjec,

Knilöriibe .

MsiliWAsch .
Für unser Atelier

suchen wir per sofort
oder später geübte
Modistin für elegante
Handnäharbeiten .

Lsbr. Ettlinger,
Kaiserstr . 199 . „um

Friseuse
gesucht von 10SS?

OSkar Decker ,
QnistrstraßeZL . Tel . 1363.

MWW
Uebild . Fräulein ,24 I ., (gute Handschrift ),

sucht lohnende Beschäf-
tiaung per Oktober oder
später . Angeb . u . B29637
a . d . Geschäftsst . d . Bl .

iiiMgVUii
Hitaiiien &aiss,

enth . 6 Zimmer , elektr.
Licht , neuzeitlich einge -
richtet, mit Kier - u . Nutz -
garten in sehr schöner,
ruhiger und geschützter
Lage , sofort oder später
zu vermiete » oder zu
verkaufe » . 4146a

Näheres im Büro Zer »
ren ?i erstraste 27 , Vorder »
baus pari . , Vfsrzheir,i .

AmMsterf . Mmm
im Zentrum der Stadt ,
schön und frei gelegen , ist
sofort od . spät , zu vermiet .
B296I9 Kriegstr . 17 . IN.

Freundl . Mansarden »
zimmer an soliden Herrn
zu vermieten . B2LV2V

ZSheingerfte . I , 4. St .
Mßöiieries ?»mm ,
p . 15 . Sept . zu vermieten .

Akademiestr . 14 , 1 . Tr .
Bauiiieisterstr . 32 , II. heiz-
bares Zimmer m . Gas
(2 Betten ) an junge Herrn
ob . Ehepaar sof . zu verm.

Fräulein sucht auf 1.
oder 15. Oktober einfach .,
sauberes , möbl . Zimmer ,
evtl . Mansarden -Zimmer
mit Küchenbenützung in
der Nähe des Straßen -
hahn -Depots .
Gefl . Angeb . >t , B29602

an die Geichästsstelle der
„ Bad . Preise " erbeten .

Suche sofort ein leeres
Zinimcr zum Ernstellen
von Möbel .

Angebote u . Nr . B29588
an die Geschäftsstelle der
..Bad . Pre si e

" erbeten . .
Hut MI . Zimmer

von Herrn sofort gesucht.
Angebote u . Nr . B29S ' ) l

an die Geschäftsstelle der
..Bad . Vreste " erbeten .

Best , junge Frau i . möbl .
Wol n - ». Schlafzimmer
möglichst im Kentrum der
Stadt . Angeb . u . BS?9f!S4
an die „ Badische Presse " .

0,g . Dame sucht auf 1 .
Oktober möbliertes

Mmme ?
m . Pension in gut . Hause .

Angebote u . Nr . 10G70
an die „Bnbiirtic '■{.-reiic " .

Besserer Herr sucht zum
1 . Oktober für dauern !»
möbliert . Zimmer event »
mit Klavier . Angeb . a . £>« .'
23a '>7Presse u . L 'c9 'i42 .

Junge Dame vom Ho?
theater iukiitaufl . Okt. ei »

au! mhWttl Simmer
im Zentrum der Stadt .
Angeb . unl . B29840 an di>
Gefchäslsst . d . Bad . Press «.

Verarbeitung von Oelfrttchten.
Montag bis einschl. Freitag für Mohti .
Samstag für Reps . 4024a

Gesetzlich vorgeschriebene Erlaubnisscheine sind mZtMrmyen .
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Statt jeder besonderen Anzeige.
Heute nachmittag verschied sanft nach längerem

Leiden unsere liebe Mutter , Großmutter , Schwieger¬
mutter , Schwägerin und Tante

tu Auguste SchaaftWi
< geb . Veit

im 74 . Lebensjahr . 10968
Die trauernden Hinterbliebenen :

Frau Paula Oster Wwe . , geb. Schaff f.
Frau Johanna Fritsch Wwe . , geb . Schaaff .
Gerichtsassessor Max Schaaff, Oberleutnant d . R .

und Frau Irmgard , geb . Mösl er
und Enkel .

Karlsruhe , den 11 . September 1918.
Die Beerdigung findet Samstag , den 14 . September ,

vormittags 11 Uhr. von der Friedhofkapelie aus statt .
Seclenamt : Montag , den \6. September .
Blumenspenden bitten wir zu unterlassen .

M -ttrrl
auf offen ©tufen erteilt
fotsfeeöat. gebildeter staat¬
lich geprüfter Musiklehrer ,

erfragen von '
«1 bis

5829540
feeitflr . Z. 4 . St .

uro aepru
■
m ,

Es ist ratsam,
die ältesten

Pelz ® ändern
zu taosen . bei tadellos billiger
AaäSbrung. Ba9454 .1?.3
Donglasstr . 8 . part .SÄTSUelömn
nimmt noch einige Kunden
an für außer dem Hause,

noch auswärts . SB«*»
pnrrerstr . 8 . pcrt .

irieereii
starke Pflanzen , schon im
nächsten Jahr tragend ,
100 St . Mk. 6 .—. 4939a
G . V . Uhink . Baumschule,Büdl (Baden ).

verleiht gegen
monatl . Rück¬
zahlung sofort

386&a H. Blume , Hamburg 5 .
Geld

S68q H. Bli

Altertümer
Von Sammler gesucht. —
Angebote unter Nr . 9908
cm die „ Bad . Presse" .

^ lach mir nunmehr gewordener
arntl . Mitteilung hat mein geliebter
guter Sohn

WM Meroi
Fähnrich im Infant. - Reßiment Markgraf Karl

(7 . Brandenburg ) Mr . 60

am 20 . September 1917 den Helden¬
tod gefunden .

Adolf Rüeroih ,

5Todes
Freunden und Bekannten die

schmerzliche Nachricht , dass mein
lieber guter Mann , Bruder , Onkel
und Schwager

Karl GerM
im Alter Ton 54 Jahren , nach
kurzem schwerem Leiden , sanft
entschlafen ist .

Karlsruhe , den 12 . Sept . 1918.
In tiefer Trauer :

Anna 8ec *ho [d, geb . Schwarz .
Beerdigung : Samstag mittag

12 Uhr . B29599
Trauerhaus : Rttppurrerstr . 18.

Todes -Anzesge.
Verwandten , Freunden und Be¬

kannten die traurige Nachricht , daß
meine treubesorBte Qattin , Tochter ,
Schwester , Schwägerin und Tante

Em EÄte
geb . Beckmann

Mittwoch nacht 'All Uhr nach langem
schwerem Leiden tauft • ntschlafeo ist .

Im Namen der trauernden Hinter -
^ bliebenen :

Fritz EioheSser .
Frau Rosa Dsnni ,
Ph . Beckmann .
K. Beckmann .
Alber tE £<ckel «er,x . Zt. im Felde ,

u . Frau .
Karlsruhe , den 12. Sept . 1918
Die Beerdigung findet Samstag

nachmittag 4 Uhr von der Friedhof¬
kapelle aus statt - B29643

Trauerhaus : Lniaenstr . 77 , III .

Kartoffel -Versorgung .
Nach der Verordnung des Bundesrats über die

Kartoffel -Versorgung vom 18 . Juli d . Js . ist der
Hommunalverband Karlsruhe -Stadt verpflichtet, die
für die Ernährung der Karlsruher Bevölkerung bis
jzum 20 . Juli 1919 erforderlichen Mengen an
Speisekartoffelü zu beschaffen und darnach die
Versorgung der Bevölkerung zu regeln .

Bio zum 17. November 1318 erhotten alle Haus -
Haltungen, die nicht Selbstversorger sind , Kartof -
sein aus Grimd der Kart »fselma? ken noch Maßgabe
der allwöchentlichen Bekanntmachungen.

Für die Zeit »om 17. November 1S18 bis 18. Mai
1919 können die, Haushaltungen die ihnen zustehen -
den Mengen entweder
unmittelbar »om Erzeuger auf Grund von Bezugs-

scheinen
oder

vom Kommunalverband Karlsruhe -Stadt
im voraus beziehen (Winterbedarf ) .

Bei Zugrundelegung eines zulässigen Höchstver -
brauch? von 1 Pfund für den Kopf und Tag und
unter Zubilligung eines Zuschlags für Schwund
und Fäulnis dürfen für diese Zeit (26 Wochen oder

182 Tage)
auf den Kopf zwei Zentner

Kartoffeln bezogen werten .
A . Bexitzsschem -Berf »hre «.

Wer diesen Wintervsrrot vom Erzeuger beziehen
will , hat sich dazu des Bezugsscheins zu bediene? .

Bezugschein -Vordrucke werden von
Montag de» S. September 1918,

an beim städt. Kartoffel -Amt . Kaiserallee .
bei »llen Polizeiwachen ,
bei den Eemeindesekretariaten der Vororte und
beim Rathauspförtner

unentgeltlich abgegeben ; dort liegen auch Muster
für die Ausfüllung der Vordrucke zur Einsicht
bereit .

Die Bezugschein - Vordrucke sind , einschließlich der
unterschriebenen Zusage des Karloffellieferers , bis

spätestens SO . September 1918
unter Vorzeigung der Lebensmtttel-Answeiskarte
dem städt. Kartoffel -Amt Kaiserallee (5, Turnhalle
der Oberrealschule , Eingang Erashosstraße , zur Ee
nehmigung " vorzulegen. Dies mutz zur Ermög -
Eichung sofortiger Erledigung durch den Haushal -

tat IL Sept ember 1918.

tungsvorstand persönlich oder einer von khm batflfj
tragten Person geschehen . Jeder Schriftwechsel
hierüber ist zu vermeiden . Für die Bezugsbeschein "

gung ist eine Gebühr von 10 Pfg . zu entrichten
Die auf genehmigten Bezugsschein zu lieferndes

Kartoffeln nriissen spätestens <ra 16. November 1®"

versandt sein .
B . Lieferung des Wintervorrats durch

den Kommunalverband .
Wer den Wintervorrat für 17. November 1$ '

bis 18. Mai 1919 vom Kommunalverband zu f"'
yiehen wünscht , hat ihn mündlich beim städt. Kart ^
felamt , Kaiserallee 6, Turnhalle der Oberrevlsch»^
Eingang Erashosstr ., unter Borlaihe der Leb«^
mittel -Nusweislarte zu bestellen.

Diese Bestellungen werden straßenweise entge ^ ^'

genommen , und zwar am
Freitag , den 1 $. September 1918,

die Straßen mit den Anfangsbuchstaben F und &

Samstag , den 14 . September 1918,
die Straßen mit den Anfangsbuchstaben kl und J

Dabei ist anzugeben , ob geeignete und genüge ^
Lagerräume zu Gebote stehen . Der Zeitpunkt ,
welchem die Kartoffeln zugeführt werden , wird ff
sonders bekannt gegeben, desgleichen der Preis
diese Art der Lieferung .

C . Kauf gegen Kartoffelmarken .
Wer den Winterbedarf nach A oder B im t' :'!

aus eingedeckt hat , erhält für die Zeit vom 17.
vember 1918 bis 18. Mai 1919 keine Kartos!^
marke«.

Für alle andern Haushaltungen verbleibt es
während der Zeit vom 17 . November 1918 bis 1®'
Mai 1919 beim wöchentlichen Bezug gegen

toffelmarken.

Die näheren Bestimmungen über das Bezugs
scheinverfahren find aus dem Bezugsschein-Vordi»^
ersichtlich . Mündliche Auskunft wird an den 6 $ " ''
tern des Kartoffel -Amts jederzeit bereitwillig &
teilt ; schriftliche Anfragen dagegen können bei t**
Umfang der Geschäfte der Kartoffel -Versorgt
keine Berücksichtigung .finden . Die Schalter sin"
ohne Unterbrechung von morgens 9 Uhr bis abe«^
5 Uhr geöffnet.

SlM . K«rl»ssel.« mt
Kais« ?allee I?. Turnhalle der OberreÄschul -?, Einza «g

1(0

Todes - Anzeige .
Gestern abend entscbSd jiach längerem

Leiden unsere liebe MutteivSchwiegermuUer
und Großmutter

Frau Katharina Eberls
geb. Rttfiler

im Alter von nahezu 79 Ähren.
Um stille Teilnahme bitten

Die trauernd Hinterbliebenen :
Heinricl » Eberle » Kaufmann, Ulm

und Frau Hermins , geb. Groß .
Fraa Emilie Marx , gel ) . Eberle .
Peter Marx , Gr. Oberbauzeichner.
Dia Beerdigung findet am Samstag nach¬

mittag 3 Uhr in Karlsruhe statt . B29639
Trauerhaus : Karlsr .-Mühlburg, Hardts !!'. 47 .

Nacfis *uf .
Unserer Heben Kollegin

Auguste Mülier.
Wir können es fast gar nicht fassen ,
Daß ausgeschlagen hat Dein Hera ;
Du gingst zu früh aus unsrer Mitte ' "
Und ließest uns in tiefem Schmerz.
Als einst der Krieg rief Deinen Gatten
Hinaus in Kämpfe schwer und heiß ,
Da sahst Du Dich als Frau berufen
Und tratest ein in unsem Kreis.
In Morgenfrühen , späten Nächten ,
Den schweren Dienst , Du wichst ihm nicht ,
Du lagst ihm ob in allen Treuen
Und freudig tatst Du Deine Pflicht .
Die strenge Pflicht , drei ganze Jahre,
Da ieder Tag Dich eifrig fand ,
In Regenschauer , bittrer Kälte
Und in der Sonne heißem Brand .
Nun ruhest Du in kühler Erde ,
Wir denken Dein in tiefstem Leid
Und rufen doch : » Auf Wiedersehen " ,
Auf frohe9, in der Ewigkeit ! B29516

Gewidmet von
Deinen Kolleginnen der Städt .

Straßenbahn Karlsruhe .

Danksagung .
Für die überaus große , herzliche

Teilnahme an dem uns so schwer
betroffenen Verluste unseres lieben ,
einzigen Bruders , Schwagers u . Neffen

Leutnant n. Ad ) .

Otto Kelter
für die ihm zuteil gewordene Ehre
bei seinem Begräbnis seitens der
Vorgesetzten und Burschen , sagen
wir unsern tiefgefühlten Dank .

Karisruhe -Miihlburg , 12- Sept . 1918.
Frau Luise Schütz . Bw,i
RSax Schütz , z. Zt. im Felde.

Verloren
Uhrenarmband . Tuva ,
vom Hauptbahnhof mit der
Elektrischen bis zur Äu -
c-artenstraße bis Marien ,
strafe« 46 . Abzugeben ge¬
gen hohe Belohnung
10958 Sch -rrftr . i «a.

Ammimeiewerden rasch u . preiswert angefertigt
in der Druckerei der Bad . Presse.

Tasche °'WS
©29697 Marieustr . «. II.

_
— ®crleren

am IL . Sept . vormittags in
der Gegend Kühler Krug
eine schwarze Brieftasche
mit 3b Mark u . Militär -
papiere auf Karl Schettler
lautend . Abzugeben gegen
sehr gute Belohnung bei
Württenberger u. £>no «<
od . Karl Schütter, Turiaw .
Schwanenstr. 4. B2V645 ''

Weinfässer .
Bierfässer ,
LagerfäKer ,
Oelsa,1er
aller Art und Größe kauft
und verkauft 5820623.2 . 1
An ! . Einhellig

findineißraftc 17.
Telephon 1414 .

Von der Reichsfaßstelle
bevollmächtigt.

und

f. SM
A
Iii(

zu kaufen gesucht.
Gefl . Angebote an

Aß . liiintK ,
4328a Berg . Pfalz .

Konditorei -
Bäckerei , flottes Ge¬
schäft , auch mit Kaffee
od. bess . Wein- Restaur .
in gut . Lage kauft sof.
tüchtiger Fachmann u .
erbittet genau « Angab,
mit Preis an Bäckerei
Nürnberg 2 , Fach 88 . " " n

in guter Lage der Stadt
Karlsruhe . 9— 1kl Zimmer
und reichlich Nebenräume
enthaltend ; nur direkt v .
Verkäufer . Angebote mit
Preisangabe unt . Ii . 1992
an Haasmtstein & Vogler
A.- G ., Freiburg i. Br. 4338a

z» tafelt geM
werden groß.

SicpfWen
oll. Art . „lcick w» . je-

<?.ebolitnqS » u . Gene »
inngsheime eignen,
inöal. m . Garten , Park
u . Vaugelündc . Angeb .
mit Plan und genauer
Beschreibung sind zu
richten unt . « . v . 722 an
Haasenftein & Boglrr ,
A .- G. Nürnberg . «z«a

Fille KruckemsZe ,
200—300 Igt ., mit oder o.
Gewichte , zu kaufen ges.
Angeb . unt . B 29635 ct. d .
GeschäftSst . d . Bad . Preffe .

Damenrad
ohne Gummi z « kaufen
aesnch». 8?29ö9i
Kästner , Werderstr . 73 . IL.

Eine Gitarre
zn kaufen gesucht.

Angebote mit Preisan
.unter B2S618 an die .
Presse' erbet««.

Restaurant '
Verkauf .

Wein - und Kaffce-Re
staurant . in bester Lage,
sehr gutes Geschäft , we-
gen vorgerücktem Alter
deS Besitzers, ist billiq zu
verkaufe« . Näh. A. Dres .
Zähringerstr . 86. vart .

WSi!lA«! Mck.
mit s«hr schönem Garten ,
sowie sehrschöneuKZimm.-
Wohnungen , ist dillia z»
verkaufen . B2L60o .3. 1
««. Seberle/ 'U " '^
B» rkstr . 37 .

Süro,
Tel . 23W.

Haus zu oerkaufen.
ein 4stöckig . mit Seiten
bau und Waschküche, 2 , 3
und 4 Zimmer , Vorzug
liches Mietsobjekt, sehr
gute Lage. Näh. Stein
strahe 4 , 8 . St . . zwischen
1 u . 2 Mr . B295.95

AWel-WöhOWS.
beste Oftftadtlage , schöne
ZX3 Zinimerwohnungen ,
zu Mk . 7NW» zu verkauf.
Miete Ml . 4600 , alles bill.
vermietet . B2960Ö .3 .1
m. Sc&etlc,

SI ;®r -
« ortstr . 37. Sei . 2399 .

Piano .

schön. Instrument , schwarz ,
ist für Mk . SIVV .— zu
verkaufen . 1V956

KdelSbeimftr . » . l.

Äfoa Mve^Msei!
Ädr« sse in d «r GeschäftSst .
der Päd . Presse u. B29631
zu erfragen .

Fiir Kiaoierbslm !
Tafelklavier , zerlegt,

preiswert abzugeben.
B«>« > Gliiaftr . 2,1 . r .

(Ei«pmbUmüerealm
Schnitzerei u. Bildhauerei
in femster Ausführung ,
»u verkauf «« . Anzusehen
von 1—2 Uhr u . von 6
bis 8 . Händler verbeten.
Zu erfrag , unter B2SK96
in der . Bad . Press« ' .

Verkauf einer Wäscherei '
Einrichtung .

Im Hofwaschgcbäude in Stuttgart sind inf»^
Neubau entbehrliä , und werden verkauft : .

eingemauerter Dampfkessel mit Armatul °'
für b ' /z At. und liegende Dampfmaschine R,
<> PS mit Speisepumpe , je mit allen Zubc>>o',den ! Waschmaschine und Zentrifuge für
nellen Antrieb : zwei Bäuchekcssel und
und Warmwasser -Reservoir aus verzinkt » ,
Eisenblech ; vier Handwaschtröge auS Tanne' ,holz ; verschiedene Transmissionen mit Ri«me>
scheiden ; außerdem «in « größere Anzahl «iM ,Träger , fchmied« iserne und galvanisiert «
ren , Alteisen . .

Auskunft erteilt König !. Hofbauamt . EtuttS «^Alter Schloßplatz bA . 43*

Schlafzimmer , hell : ein
Spiegelschrank, Wafchkom -
mode m . Spiegelauisatz u .
Marmorplatt « , Nachttisch ,Bett m. Rost u . Matratze .
1 Diwan , Tisch und zivei
Stühle , ein Federbett und
3 Paar Vorhänge zu verkf .
Durlach .Weingartenstr . 31
2 . St . Anzuseh . von 4— 6
llfir nachmitt . ®29632

(Nußbaum ) zu verkaufen.
Händler verbeten.

Angebote unter B2V601
an die „ Bad. Presse" ert).

Vlüschgarnitnr : Sofa
und 4 FauteuilS , ist wegen
Platzmangel zu verkaufen.
Händler verbeten . B»«,,

Wilhelmstrah « 1 , 11

Zu verKausen
1 Rofidaargarnitnr . be-
stehend auS einem Diwan
u . 6 Fauteuils , wie n« u ;
ferner 2 löchr . GaSherd
<aus Privathand ) . V»»»

Anzuf. mitt . 12 u . abendS
7 Uhr « aiserstr . > 19, II.

Nähmaschine
lnoch neu ), vor- und rück^
wärts nähend, ebenso ein«
««brauchte, umständehalb,
billig zu verkanse » .
B295S0 Weti>erstr. 7Z,M.

8lilerZeki>K»"S
2. Stock rechts. S «

1SFÜ58
i Hüd>$

gebraucht , ""2 Znglampen
lamve . gebrc ^ .Messing, zu verkaufen.

Au besichtigen
lationO t Geschüft Äf .o
straf,e 2« . JÖ^ '

Guterhaltener
wagen zu verkaufen. VU
zusehen Freitag von 8-^ ,
Winterstr . 441>, Hth. 3-A
(bei Raylingl . ö2 ?§S>

AhrarmbanA »
Sulla , billig zu verW
Zu erfrag , u . sJlt . sö29^
in der „ Bad . Vresse " .̂

<Snterti . Schulbii «̂ ^
Oberrealsch. Ulli— UÜf
verk . Boeckhitr . 32,

Zu verknusen fünttW
Bücher der III . u . « ini
bi r IV . Klasse der höb«K
Mädchenschule . Hf 1

Wartenstras ?«
Eingang Karl st r . im^v>

Ein leichter 4317o

Pritichemligeii.
30—40 Ztr . Tragkraft , für
350 Mk . zu verkaufen.

Fr . Hain ,
Mühl «. Durmersheim .

quadr
°
ati ?ch « Oefei !

mit Kochröhre billig zn
verkaufen . B2S616

Sleinstrast « 11 . II.

KrAL-LSsm.
3 Flammen , Prachtstück ,
1 gehämm. Lüster, 3 Fl .,
1 großer Lüster billig in
verkauf»». 1829592
Lanhm« ss«r , Gerwigstr . 12 .

schwarzer Pelz ,l kleiner runder Bel ,
billig zu verkaufen

Sofienstrafte *OH , II.
20611 « cht».

-jtf - Schulbücher
für Oberrealschnle , $ fl ,um—on , gut « rbalA
zu verkaufen.
Mildelmstras - e >

Berkauf - « in« erstkl .̂
'

gkM
Wolf, 1
wachsam
geeignet.

Jahr alt .
nid

iiecTuiici.
KatI?arinaMorlok/KL -̂

f .
4 Monat alt , zu
Rgeinstraße 28 , 2 . ZK

fteller.
8 Monate alte, ®<Jf

N . -^ äün . 9Pfd . saM
billig zu verk . %£rrt

Billmg , Karlstr . 122^ ,

Kithner . ,
1 schwz . Minorka
3.4 ebensolche
1018 s . 3 .junge
nerliahnen zu verk»«,

Harrer . Gartens
StÄtenW
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